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 Amtsblatt der Stadt Gelsenkirchen 

 
 
 
 
 
 
Ordnungsbehördliche Verordnung zum Schutz von Naturdenkmalen innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile und des 
Geltungsbereichs von Bebauungsplänen im Gebiet der Stadt Gelsenkirchen (Naturdenkmalverordnung - NDVO) 
vom 08.06.2019 
 
§ 1 Geltungsbereich 
 
Der Geltungsbereich dieser Verordnung erstreckt sich auf die im Zusammenhang bebauten Ortsteile und den Geltungsbereich von Bebauungs-
plänen im Gebiet der Stadt Gelsenkirchen. 
 
§ 2 Schutzgegenstand 
 
1. Die im Verzeichnis der Naturdenkmale, das als Anlage 1 Bestandteil dieser Verordnung ist, aufgeführten und näher bezeichneten Einzel-

schöpfungen der Natur werden als Naturdenkmale unter Schutz gestellt. 
 
2. Wegen der Lage der Naturdenkmale wird ferner auf die Karte verwiesen, die als Anlage 2 Bestandteil dieser Verordnung ist. Ergänzend 

können Einzelkarten, Fotos und Grundstücksangaben, die auf der die Aufgaben als untere Naturschutzbehörde wahrnehmenden Fachdienst-
stelle aufbewahrt werden, dort während der Dienstzeiten eingesehen werden. 

 
3. Mit der Festsetzung ist auch die für den Schutz des Naturdenkmals notwendige Umgebung einbezogen. Diese umfasst bei Bäumen den 

gesamten Kronentraufbereich, sowohl oberhalb wie auch unterhalb der Erdoberfläche, jeweils zuzüglich 1,50 m nach allen Seiten (Wurzel-
bereich). Sie umfasst bei geologischen Objekten eine einen Meter breite Zone um die geologischen Objekte, gemessen von deren Außen-
kanten, sowie bei geologischen Objekten aus mehreren Steinen den Raum zwischen den Steinen. Nähere Festlegungen der Umgebung 
ergeben sich im Einzelfall aus dem Verzeichnis der Naturdenkmale. 

 
§ 3 Schutzzweck 
 
Die Naturdenkmale werden festgesetzt: 
 
1. aus wissenschaftlichen, naturgeschichtlichen oder landeskundlichen Gründen; 
2. wegen ihrer Seltenheit, Eigenart oder Schönheit. 
 
§ 4 Verbote 
 
Die Beseitigung eines in der Anlage genannten Naturdenkmals sowie alle Handlungen, die zu einer Zerstörung, Beschädigung, Beeinträchtigung, 
Veränderung oder nachhaltigen Störung eines Naturdenkmals sowie seiner geschützten Umgebung führen können, sind verboten. Es ist insbeson-
dere verboten, am Standort des Naturdenkmals bzw. in dem nach § 2 Abs. 3 bezeichneten Bereich 
 
1. bauliche Anlagen im Sinne des § 2 der Landesbauordnung in der jeweils geltenden Fassung sowie Verkehrswege, Wege und Plätze und 

deren Nebenanlagen zu errichten, abzubrechen, zurückzubauen oder zu ändern, auch wenn sie keiner Genehmigung oder Anzeige oder 
sonstigen Entscheidung bedürfen; die Nutzungsänderung steht der Änderung gleich, 

 
2. Fahrzeuge aller Art, Verkaufsstände, Buden, Zelte, Bänke oder ähnliche, dem zeitweisen Aufenthalt von Menschen oder der Aufbewahrung 

von Geräten dienende Anlagen abzustellen, aufzustellen oder Stellplätze dafür zu errichten oder zu ändern, 
 
3. Automaten, Werbeanlagen, Werbemittel, Schilder, Beschriftungen, Plakate, Graffiti oder dergleichen zu errichten, anzubringen, aufzubringen 

oder zu ändern, 
 
4. Naturdenkmale zu befahren, dort zu lagern oder Feuer zu machen, 
 
5. Sport- oder Freizeitveranstaltungen aller Art durchzuführen sowie Freizeitaktivitäten außerhalb dafür zugelassener Anlagen oder Plätze 

auszuüben, Anlagen dafür zu errichten, zur Verfügung zu stellen oder zu ändern, 
 
6. Leitungen aller Art zu verlegen, zurückzubauen oder zu ändern sowie Zäune oder andere Einfriedungen zu errichten oder vorhandene zu 

ändern, 
 
7. Stoffe oder Gegenstände aller Art, Altmaterialien, Schutt oder Bodenbestandteile zu lagern, einzuleiten oder einzubringen oder sich ihrer in 

anderer Art und Weise zu entledigen, 
 
8. Abgrabungen, Aufschüttungen, Auffüllungen, Ausschachtungen, Sprengungen vorzunehmen oder die Bodengestalt auf andere Art und Weise 

zu verändern oder zu beschädigen sowie die Bodenoberfläche im Kronen- und Wurzelbereich von Bäumen zu befestigen, zu verfestigen, zu 
verdichten oder aufzureißen oder diesen Bereich anders zu nutzen, 
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9. Findlinge oder andere geologische Naturdenkmale zu transportieren oder in ihrer Lage zu verändern, 
 
10. Teile von Findlingen oder anderen geologischen Naturdenkmalen abzuschlagen, 
 
11. die auf Findlingen oder anderen geologischen Naturdenkmalen vorkommende Vegetation, insbesondere Moose und Flechten, zu entfernen 

oder zu beeinträchtigen, 
 
12. Bäume zu fällen, auszureißen, auszugraben oder Teile davon abzutrennen, das Wurzelwerk zu verletzen oder auf andere Weise in ihrem 

Wachstum oder Erscheinungsbild zu beeinträchtigen, 
 
13. Bäume zu besteigen oder den geschützten Bereich außerhalb befestigter Straßen, Wege, Hofräume, Park- und Stellplätze zu betreten; dieses 

Verbot gilt nicht für die Eigentümer/-innen des Naturdenkmals und die sich mit ihrer Zustimmung auf dem jeweiligen Grundstück aufhaltenden 
Personen, 

 
14. im Kronen- und Wurzelbereich von Bäumen Auftausalze, Chemikalien oder sonstige pflanzenschädliche Stoffe einzubringen, zu lagern oder 

auf andere Art und Weise anzuwenden, 
 
15. bei Bäumen den Grundwasserstand durch Entwässerung, Dränage, Stauungen oder Maßnahmen, die dies zur Folge haben, zu verändern. 
 
§ 5 Unberührtheitsklauseln 
 
Unberührt von den Verboten nach § 4 bleiben: 
 
1. die bei Inkrafttreten dieser Verordnung bestehenden planerischen Festsetzungen anderer Fachplanungsbehörden, 
 
2. unaufschiebbare Maßnahmen, die zur Abwehr von Gefahren für die öffentliche Sicherheit und Ordnung oder zur Beseitigung eines Not-

standes erforderlich sind; der Träger der Maßnahme hat die untere Naturschutzbehörde hierüber unverzüglich zu unterrichten, 
 
3. Reparaturarbeiten sowie Maßnahmen zur Aufrechterhaltung der Betriebssicherheit vorhandener Versorgungsanlagen, soweit sie mit der 

unteren Naturschutzbehörde abgestimmt sind, sowie Maßnahmen zur Wiederherstellung der Versorgung bei akuten Versorgungsunter-
brechungen, 

 
4. von der unteren Naturschutzbehörde angeordnete oder genehmigte bzw. von ihr selbst oder in ihrem Auftrag durchgeführte Maßnahmen zur 

Pflege und Sicherung der Naturdenkmale einschließlich ihrer Kennzeichnung und das Anbringen von Hinweisschildern nach § 13 der Verord-
nung zur Durchführung des Landesnaturschutzgesetzes, 

 
5. das Betretungsrecht des/der Eigentümers/-in bzw. Nutzungsberechtigten, 
 
6. die bei Inkrafttreten dieser Verordnung bereits rechtmäßig ausgeübten Nutzungen in der bisherigen Art und im bisherigen Umfang, soweit 

hierdurch das jeweilige Naturdenkmal nicht beeinträchtigt werden kann. 
 
§ 6 Befreiungen 
 
Befreiungen von den Verboten dieser Verordnung kann die untere Naturschutzbehörde im Rahmen der Bestimmungen des § 67 Abs. 1 des 
Bundesnaturschutzgesetzes auf Antrag gewähren. Die Befreiung kann mit Nebenbestimmungen versehen werden. 
 
§ 7 Pflichten von Eigentümern/-innen und Nutzungsberechtigten 
 
1. Eigentümer/-innen oder Nutzungsberechtigte haben Pflege- und Sicherungsmaßnahmen durch die untere Naturschutzbehörde oder von ihr 

Beauftragte zu dulden, soweit dadurch die Nutzung oder Bewirtschaftung der das Naturdenkmal umgebenden Fläche nicht unzumutbar beein-
trächtigt wird. 

 
2. Die Eigentümer/-innen oder Nutzungsberechtigten sind verpflichtet, auftretende erkennbare Schäden oder Mängel an Naturdenkmalen der 

unteren Naturschutzbehörde unverzüglich zu melden. 
 
3. Eigentümer/-innen oder Nutzungsberechtigte haben die Beschilderung der Naturdenkmale nach den §§ 13 und 14 der Verordnung zur Durch-

führung des Landesnaturschutzgesetzes zu dulden. 
 
§ 8 Ordnungswidrigkeiten und Straftatbestände 
 
1. Ordnungswidrig nach § 77 Abs. 1 Nr. 4 des Landesnaturschutzgesetzes handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig den Verboten nach § 4 dieser 

Verordnung zuwiderhandelt oder seinen Anzeige- oder Duldungspflichten nach § 5 Nr. 2 Halbsatz 2 oder § 7 dieser Verordnung nicht nach-
kommt. 

 
2. Ordnungswidrigkeiten nach § 77 des Landesnaturschutzgesetzes können mit einer Geldbuße bis zu 50.000 Euro geahndet werden. 
 
3. § 77 des Landesnaturschutzgesetzes wird nicht angewendet, wenn die Tat nach anderen Rechtsvorschriften mit Strafe bedroht ist. 
 
4. Gegenstände, die zur Begehung einer Ordnungswidrigkeit nach § 77 des Landesnaturschutzgesetzes gebraucht oder bestimmt gewesen 

sind, können gemäß § 78 Abs. 3 des Landesnaturschutzgesetzes eingezogen werden. 
 
§ 9 Inkrafttreten, Außerkrafttreten, Geltungsdauer 
 
1. Diese Verordnung tritt eine Woche nach dem Tag ihrer Verkündung in Kraft. 
 
2. Mit Inkrafttreten dieser Verordnung tritt die Ordnungsbehördliche Verordnung zum Schutz von Naturdenkmalen innerhalb der im Zusammen-

hang bebauten Ortsteile und des Geltungsbereiches der Bebauungspläne der Stadt Gelsenkirchen vom 27.07.2001 außer Kraft. 
 
3. Diese Verordnung tritt 20 Jahre nach ihrem Inkrafttreten außer Kraft. 
 

---------------------------------------- 
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Anlage 1 zur Naturdenkmalverordnung 
 
Verzeichnis der Naturdenkmale 
 
Der besondere Schutz ist erforderlich gemäß § 28 BNatSchG   Abs. 1 Nr. 1 aus                             oder Abs. 1 Nr. 2 wegen ihrer 

 1.1 wissenschaftlichen, 2.1 Seltenheit, 
 1.2 naturgeschichtlichen oder  2.2 Eigenart oder 
 1.3 landeskundlichen Gründen  2.3 Schönheit. 

 

lfd. 
Nr. 

Schutzgegenstand 
 

Schutzgrund Lagebezeichnung Gemarkung/ 
Flur/Flurstück 

Beschreibung 
- Alter, Höhe (H), Umfang(U) - 

Erläuterungen 

       

1 
 

Esskastanie 
(Castanea sativa) 

2.1, 2.2, 2.3 Uhlenwinkel 1  
 

Buer 
126/385 

ca. 120-140 Jahre 
H ca. 15 m / U ca. 4,00 m 

  ND aus Bestand, 
  vormals ND Nr. 10 

2 Rotbuche 
(Fagus sylvatica) 

2.2, 2.3 Mentzelstraße 2a Buer 
12/193 

ca. 150-180 Jahre 
H ca. 22 m / U ca. 3,80 m 

 

3 
 

Rotbuche 
(Fagus sylvatica) 

2.2, 2.3 Oberfeldinger Straße 54 Buer 
36/636 

ca. 150-180 Jahre 
H ca. 22 m / U ca. 4,20 m 

 

4 
 

Blutbuche 
(Fagus sylvatica f. purpurea) 

2.1, 2.3 Albertstraße 31 Buer 
116/46 

ca. 100-120 Jahre 
H ca. 16 m / U ca. 3,00 m 

 

5 
 

Blutbuche 
(Fagus sylvatica f. purpurea) 

2.1, 2.2, 2.3 Ophofstraße 33  
 

Buer 
138/76 

ca. 120-140 Jahre 
H ca. 16 m / U ca. 3,20 m 

  ND aus Bestand, 
  vormals ND Nr. 4 

6 
 

Blutbuche 
(Fagus sylvatica f. purpurea) 

2.1, 2.2, 2.3 Ressestraße 2 Buer 
142/298 

ca. 150-170 Jahre 
H ca. 15 m / U ca. 3,80 m 

  ND aus Bestand, 
  vormals ND Nr. 5 

7 
 

Hängebuche 
(Fagus sylvatica ‘Pendula‘) 

2.1, 2.2, 2.3 Knappschaftsstraße 5 Ückendorf 
11/424 

ca. 100-120 Jahre 
H ca. 13m / U ca. 2,80 m 

 

8 
 

Ahornblättrige Platane 
(Platanus x hispanica) 

2.2, 2.3 Mühlenstraße 5-9 Buer 
128/163 

ca. 150-170 Jahre 
H ca. 22 m / U ca. 6,00 m 

l ND aus Bestand, 
  vormals ND Nr. 1 

9 
 

Ahornblättrige Platane 
(Platanus x hispanica) 

2.2, 2.3 Vom-Stein-Straße / Ecke Ressestraße Buer 
142/194 

ca. 130-150 Jahre 
H ca. 18 m / U ca. 5,30 m 

  ND aus Bestand, 
  vormals ND Nr. 6 

10 
 

Ahornblättrige Platane 
(Platanus x hispanica) 

2.2, 2.3 Kurt-Schumacher-Straße 58 Schalke 
7/790 

ca. 110-130 Jahre 
H ca. 25 m / U ca. 4,60 m 

 

11 
 

Ahornblättrige Platane 
(Platanus x hispanica) 

2.2, 2.3 Schüngelbergstraße 91 
 

Buer 
106/13 

beide ca. 110-130 Jahre 
- H ca. 25 m / U ca. 4,60 m 
- H ca. 25 m / U ca. 4,40 m 

  2 Bäume 
  (Baumgruppe) 

 12 
 

Ahornblättrige Platane 
(Platanus x hispanica) 

2.2, 2.3 Florastraße 216 
 

Hüllen 
1/1587 

beide ca. 80-100 Jahre  
- H ca. 20 m / mehrstämmig 
- H ca. 20 m / mehrstämmig 

  2 Bäume 
  (Baumgruppe) 

 13 
 

Ahornblättrige Platane 
(Platanus x hispanica) 

2.2, 2.3 Schüngelbergstraße 12 Buer 
115/635 

ca. 110-130 Jahre 
H ca. 22 m / U ca. 4,60 m 

 

 14 
 

Schwarz-Pappel 
(Populus nigra) 

2.2, 2.3 Albenhausenstraße 46 Bismarck 
4/1145 

ca. 60-80 Jahre 
H ca. 25 m / U ca. 3,80 m 

 

 15 
 

Kultur-Birne 
(Pyrus communis) 

1.3,  
2.2, 2.3 

Forstweg 16 Buer 
121/468 

beide ca. 110-130 Jahre  
- H ca. 12 m / U ca. 2,00 m 
- H ca. 12 m / U ca. 2,60 m 

  2 Bäume 
  (Baumgruppe) 

 16 
 

Riesenmammutbaum 
(Sequoiadendron giganteum) 

2.1, 2.2, 2.3 Filchnerstraße 10 Ückendorf 
23/142 

ca. 60-80 Jahre 
H ca. 15 m / U ca. 4,60 m 
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 17 
 

Winterlinde 
(Tilia cordata) 

1.3, 
2.2, 2.3 

Pfefferackerstraße 74a 
 

Buer 
136/979 

alle 3  ca. 100-120 Jahre  
- H ca. 26 m / U ca. 2,00 m 
- H ca. 26 m / U ca. 2,00 m 
- H ca. 26 m / U ca. 2,00 m 

  3 Bäume 
  (Baumgruppe) 

 18 
 

Sommerlinde 
(Tilia platyphyllos) 

1.3, 
2.2, 2.3 

Brinkgartenstraße 16 
 

Buer 
131/64 

ca. 100-120 Jahre 
H ca. 20 m / U ca. 2,80 m 

 

 19 
 

Huntingdon-Ulme 
(Ulmus x hollandica ‘Vegeta’) 

1.3, 
2.2, 2.3 

gegenüber 
Beethovenstraße 41  

Rotthausen 
12/267 

ca. 90-110 Jahre 
H ca. 26 m / U ca. 3,30 m 

 

 20 
 

Findling 
(Grauer, feinkörniger Granit) 

1.2 Schulgrundstück 
Grimmstraße 

Heßler 
7/1093 

  feinkörniger Granit, 
  1,15 x 1,20 x 0,70 m 

  ND aus Bestand, 
  vormals ND Nr. 7 

 21 
 

Findling 
(Grauer Granit) 

1.2 Kinderspielplatz 
Burgers Park 

Bulmke 
1/1060 

  roter Granit, 
  1,35 x 0,75 x 0,65 m 

  ND aus Bestand, 
  vormals ND Nr. 8 
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Die vorstehende Satzung/Verordnung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Gemäß § 7 Abs. 6 GO NRW wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften gegen die vorstehende 
Satzung/Verordnung nach Ablauf eines Jahres nach dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 

 
b) die Satzung/Verordnung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 

 
c) der Oberbürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 

 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Gelsenkirchen vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und 

die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
Gelsenkirchen, 8. Juni 2019 

Frank Baranowsk i  
Oberbürgermeister 

(Siegel) 
 
 
4. Satzung zur Änderung der Satzung über die Abfallentsorgung in der Stadt Gelsenkirchen (Abfallentsorgungssatzung - AES) vom 
12.12.2013 
vom 08.06.2019 
 
Der Rat der Stadt Gelsenkirchen hat in seiner Sitzung am 23.05.2019 aufgrund der derzeit geltenden Fassungen 
 
a) der §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994  

(GV. NRW. S. 666), 
 
b) der §§ 5 und 9 des Abfallgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen vom 21.06.1988 (GV. NRW. S. 250), 
 
c) des § 17 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten in der Fassung der Bekanntmachung vom 19.02.1987 (BGBl. I S. 602) und 
 
d) der §§ 1, 2, 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen vom 21.10.1969 (GV. NRW. S. 712) 
 
sowie in Ausführung des Gesetzes zur Förderung der Kreislaufwirtschaft und Sicherung der umweltverträglichen Beseitigung von Abfällen vom 
24.02.2012 (BGBl. I S. 212) 
 
folgende Änderungssatzung beschlossen: 

Artikel 1 

 
1.  § 9 Abs. 3 Satz 4 wird aufgehoben. 

 
2. In der Anlage 1 zu § 2 Abs. 1 wird die Abfallschlüssel-Nummer 170603 aufgehoben. 

 
 

Artikel 2 
 
Diese Änderungssatzung tritt am 01.07.2019 in Kraft. 
 

----------------------------------- 
 
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Gemäß § 7 Abs. 6 GO NRW wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften gegen die vorstehende 
Satzung nach Ablauf eines Jahres nach dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
 
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
 
c) der Oberbürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Gelsenkirchen vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und 

die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
Gelsenkirchen, 8. Juni 2019 

Frank Baranowsk i  
Oberbürgermeister 

(Siegel) 
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Referat 10 (Personal und Organisation - Zentrale Vergabestelle) 
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Gelsenkirchen, 11. Juni 2019 

I. A. Sch lü ter   
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Referat 10 (Personal und Organisation - Zentrale Vergabestelle) 
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Gelsenkirchen, 13. Juni 2019 

I. V. W elge   



  
 

Stadt Gelsenkirchen – Amtsblatt 2019 – Nr. 25/21. Juni 2019  589 
 

 
Referat 10 (Personal und Organisation) 
 
Neufassung der Satzung des Zweckverbandes für das Studieninstitut für kommunale Verwaltung Emscher-Lippe vom 12.03.2019 
 
Die Neufassung der Satzung des Zweckverbandes für das Studieninstitut für kommunale Verwaltung Emscher-Lippe vom 12.03.2019 wurde 
von der Bezirksregierung Münster im Amtsblatt für den Regierungsbezirk Münster Nr. 18 vom 03.05.2019 unter der lfd. Nr. 85 veröffentlicht: 
(https://www.bezreg-muenster.de/de/service/bekanntmachungen/ amtsblaetter/index.html). 
 
Die Satzung ist am 04.05.2019 in Kraft getreten. 
 
Gelsenkirchen, 11. Juni 2019 

I. A. W agner  
 
 
Referat 15 (Wirtschaftsförderung) 
 
Tagesordnung 
für die 32. Sitzung des Ausschusses für Wirtschaftsförderung, Beschäftigungsförderung und Tourismus am 27. Juni 2019, 16.00 Uhr, 
Sitzungszimmer 5 - Olsztyn, 4. OG, Hans-Sachs-Haus, Ebertstraße 11, Gelsenkirchen 
 
A. Öffentlicher Teil: 
 

  Drucksache Nr. 
 

1 Bürgerschaftliche Initiativen 
 

  

2 Anträge gem. § 7 der Geschäftsordnung 
 

  

2.1 Korrektur des Protokolls zur Sitzung vom 31.01.2019  
(Drucksache 14-20/6595)  
- Antrag der Ratsfraktion WIN - 
 

 14-20/7258 

2.2 Mündlicher Sachstandsbericht Markthalle  
- Antrag der Ratsfraktion WIN - 
 

 14-20/7260 

3 Schriftlicher Sachstandsbericht zum aktuellen Leerstand und den Ent-
wicklungsperspektiven im Bereich Rotthauser Straße, Husemannstraße 
und Dickampstraße 
 

 14-20/7451 

4 Berichte zur Wirtschaftsförderung und über den Planungsstand von 
Großprojekten 
 

  

5 Mitteilungen und Anfragen 
 

  

5.1 Mitteilungen 
 

  

5.1.1 Anfrage des Stadtverordneten Herrn Akyol  
- Integriertes Entwicklungskonzept Buer - 
 

 14-20/7218 

5.1.2 Anfrage des Stadtverordneten Herrn Akyol  
- Integriertes Handlungskonzept Buer - 
 

 14-20/7403 

5.1.3 Anfrage des sachkundigen Einwohners Herrn Lenz  
- ZF in Gelsenkirchen-Schalke - 
 

 14-20/7401 

5.2 Anfragen 
 

  

B. Nichtöffentlicher Teil: 
 

  Drucksache Nr. 
 

1 Anträge gem. § 7 der Geschäftsordnung 
 

  

2 Berichte zur Wirtschaftsförderung und über den Planungsstand von 
Großprojekten 
 

  

3 Mitteilungen und Anfragen 
 

  

3.1 Mitteilungen 
 

  

3.1.1 Anfrage des Stadtverordneten Herrn Akyol 
- Hotelprojekt Schloss Berge (Drucksache 14-20/6932) - 
 

 14-20/7432 

3.1.2 Anfrage des Stadtverordneten Herrn Akyol  
- Reiterhof Grundstück (Drucksache 14-20/6214) - 
 

 14-20/7425 

3.1.3 Anfrage der sachkundigen Bürgerin Frau Kurth 
- Autohaus Doerpinghaus - 
 

 14-20/7400 

3.2 Anfragen 
 

  

 
Gelsenkirchen, 11. Juni 2019 

I. V. Dr. Schm i t t  
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Referat 33 (Bürgerservice) 
 
Benachrichtigung über die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW 
 
Gegen nachstehend aufgeführte Person wurden folgende Bescheide erlassen: 
 
Kinu Pavlovski, 
zuletzt bekannte Anschrift: Bottroper Str. 3, 45899 Gelsenkirchen 
Bescheide vom 03.06.2019 
 
Vorgenannte Bescheide können beim Referat 33 - Bürgerservice, Wildenbruchstr. 10, 45875 Gelsenkirchen, Zimmer 2.25, in Empfang 
genommen werden. 
 
Die Bescheide werden durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Gelsenkirchen, 11. Juni 2019 

I. A. W ens ing  
 
 
Referat 33 (Bürgerservice) 
 
Benachrichtigung über die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW 
 
Gegen nachstehende aufgeführte Person wurden folgende Bescheide erlassen: 
 
Frau Stefanie Frieda Orzesek 
zuletzt bekannte Anschrift: 33 Lennon Melia Terrace, Dundalk - Irland - 
Bescheide vom 07.06.2019 
 
Vorgenannte Bescheide können beim Referat 33 - Bürgerservice, Wildenbruchstr. 10, 45875 Gelsenkirchen, Zimmer 2.25, in Empfang 
genommen werden. 
 
Die Bescheide werden durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Gelsenkirchen, 11. Juni 2019 

I. A. W ens ing  
 
 
Referat 33 (Bürgerservice) 
 
Benachrichtigung über die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW 
 
Gegen nachstehende aufgeführte Person wurden folgende Bescheide erlassen: 
 
Talal Khodor 
zuletzt bekannte Anschrift: Arndtst. 14, 37075 Göttingen 
Bescheide vom 07.06.2019 
 
Vorgenannte Bescheide können beim Referat 33 - Bürgerservice, Wildenbruchstr. 10, 45875 Gelsenkirchen, Zimmer 2.25, in Empfang 
genommen werden. 
 
Die Bescheide werden durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Gelsenkirchen, 11. Juni 2019 

I. A. W ens ing  
 
 
Referat 33 (Bürgerservice) 
 
Benachrichtigung über die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW 
 
Gegen nachstehende aufgeführte Person wurden folgende Bescheide erlassen: 
 
Przemyslaw Misiukiewicz 
zuletzt bekannte Anschrift: Munckelstr. 22, 45879 Gelsenkirchen 
Bescheide vom 04.06.2019 
 
Vorgenannte Bescheide können beim Referat 33 - Bürgerservice, Wildenbruchstr. 10, 45875 Gelsenkirchen, Zimmer 2.25, in Empfang 
genommen werden. 
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Die Bescheide werden durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Gelsenkirchen, 11. Juni 2019 

I. A. W ens ing  
 
 
Referat 33 (Bürgerservice) 
 
Benachrichtigung über die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW 
 
Gegen nachstehend aufgeführte Person wurde folgender Bescheid erlassen: 
 
Jose Alberto Fernandez Martinez 
zuletzt bekannte Anschrift: Schwarzmühelnstr.98, 45884 Gelsenkirchen 
Bescheid vom 06.06.2019 
Aktenzeichen: 33/3.2-257/19 E 
 
Vorgenannter Bescheid kann beim Referat 33 - Bürgerservice, Wildenbruchstr. 10, 45875 Gelsenkirchen, Zimmer 1.03, in Empfang genommen 
werden. 
 
Der Bescheid wird durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Gelsenkirchen, 11. Juni 2019 

I. A. W ens ing  
 
 
Referat 40 (Bildung) 
 
Tagesordnung 
für die 32. Sitzung des Ausschusses für Bildung am 27. Juni 2019, 16.00 Uhr, Raum 207, Bildungszentrum, Ebertstraße 19, Gelsenkirchen 
 
A. Öffentlicher Teil: 
 

  Drucksache Nr. 
 

1 Bürgerschaftliche Initiativen 
 

  

2 Anträge der Fraktionen, Gruppen bzw. Einzelmandatsträger gemäß § 7 
der Geschäftsordnung  
 

  

3 Vorzeitige Beendigung des Schulversuchs „Abitur nach 12 oder 13 
Jahren“ am Schalker Gymnasium zum Schuljahr 2019/20 
 

 14-20/7458 

4 Jugend Stärken im Quartier (JUSTIQ) - Bericht 1. Förderzeitraum  
2015-2018 
 

 14-20/7192 

5 Maßnahmen der Schuldenprävention - Jahresbericht 2018 -  
 

 14-20/7234 

6 Bildung ist ein Kinderrecht 
 

 14-20/7398 

7 Umsetzung des DigitalPakts Schule in Gelsenkirchen  
- Sachstandsmitteilung - 
 

 14-20/7457 

8 Informationen, Zahlen und Fakten zum Schuljahr 2019/2020  
- Mündlicher Sachstandsbericht - 
 

  

9 Projekt „Kultur und Schule“ im Schuljahr 2019/20 
 

 14-20/7416 

10 Mitteilungen und Anfragen 
 

  

10.1 Anfrage des Stadtverordneten Herrn Fischer  
- Regionales Bildungsnetzwerk Gelsenkirchen (RBN) - 
 

 14-20/7421 

10.2 Anfrage des sachkundigen Bürgers Herrn Preuß 
- Fehlzeiten in den Internationalen Förderklassen (IFÖ-Klassen) - 
 

 14-20/7441 
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B. Nichtöffentlicher Teil: 
 

  Drucksache Nr. 
 

1 Besetzung der Planstelle der Schulleiterin/des Schulleiters an der Bülse-
schule, Städt. GGS der Primarstufe in Gelsenkirchen 
 

 14-20/7422 

2 Besetzung der Planstelle für eine Schulleiterin/einen Schulleiter am  
Hans-Schwier-Berufskolleg 
 

 14-20/7423 

3 Mitteilungen und Anfragen 
 

  

 
Gelsenkirchen, 12. Juni 2019 

I. V. Berg  
 
 
Referat 41 (Kultur) 
 
Tagesordnung 
für die 26. Sitzung des Ausschusses für Kultur am 26. Juni 2019, 16.00 Uhr, Sitzungszimmer 5 - Olsztyn, 4. OG, Hans-Sachs-Haus,  
Ebertstraße 11, Gelsenkirchen 
 
A. Öffentlicher Teil: 
 

  Drucksache Nr. 
 

1 Bürgerschaftliche Initiativen 
 

  

2 Festival der freien Künste - Sachstand - 
 

 14-20/7399 

3 Kulturcent 2019 
 

 14-20/7417 

4 Projekt „Kultur und Schule“ im Schuljahr 2019/20 
 

 14-20/7416 

5 Mitteilungen und Anfragen 
 

  

5.1 Anfrage des Bezirksverordneten Herrn Bruno  
- Silberne Himmelstreppe -  
 

 14-20/7290 

5.2 Anfrage des sachkundigen Bürgers Herrn Pillath  
- Neubesetzung der Referatsleitung Kultur - 
 

 14-20/7409 

B. Nichtöffentlicher Teil: 
 

- entfällt -  
 

  Drucksache Nr. 
 

 
Gelsenkirchen, 11. Juni 2019 

I. V. Berg  
 
 
Vorstandsbereich 6 (Planen, Bauen, Umwelt und Liegenschaften) 
 
Tagesordnung 
für die 33. Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Klimaschutz am 25. Juni 2019, 16.00 Uhr, Sitzungszimmer Cottbus, Rathaus Buer, 
Goldbergstraße 12, Gelsenkirchen 
 
A. Öffentlicher Teil: 
 

  Drucksache Nr. 
 

1 Forstwirtschaft auf Flächen des Regionalverbandes Ruhr (RVR) 
- Mündlicher Sachstandsbericht - 
 

  

2 Ereignis Stromausfall bei der RuhrOel/BP am 09.03.2019: Darstellung der 
Ergebnisse der Untersuchungen sowie weiterer Planungen zur Verhin-
derung entsprechender Ereignisse 
 

 14-20/7424 

3 Bürgerschaftliche Initiativen 
 

  

3.1 Anregungen und Beschwerden nach § 24 Gemeindeordnung Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) 
 

  

3.1.1 hier: "Bienenbestand schützen durch Schaffung von Wildwiesen" 
 

 14-20/7372 
14-20/7362 
 

3.1.2 hier: Bürgeranregung Klimanotstand 
 

 14-20/7418 
14-20/7419 
 

4 Anträge gemäß § 7 der Geschäftsordnung 
 

  

4.1 Klimanotstand 
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4.1.1 Klimanotstand 
- Gemeinsamer Antrag der SPD-Ratsfraktion und der Ratsfraktion 
Bündnis 90/DIE GRÜNEN - 
 

 14-20/7395 

4.1.2 Klimanotstand in Gelsenkirchen 
- Antrag des sachkundigen Einwohners Herrn Specht, AUF-GE - 

 
 

 14-20/7402 

4.2 Sachstandsbericht über Fördermöglichkeiten zum Rückbau von 
Steingärten 
- Antrag der CDU-Ratsfraktion - 
 

 14-20/7327 

5 Luftreinhalteplan (LRP) Ruhrgebiet 2011, Teilplan Nord, Planergänzung 
für das Stadtgebiet Gelsenkirchen  
Sperrung der Kurt-Schumacher für Kfz > 3,5 t 
 

 14-20/7428 

6 Beurteilung der Luftqualität in NRW 2018 
hier: Informationen des Landesamtes für Natur, Umwelt und Verbraucher-
schutz (LANUV) 
 

 14-20/7408 

7 Mitteilungen und Anfragen 
 

  

7.1 Mitteilungen 
 

  

7.1.1 Anfrage des Stadtverordneten Herrn Bier 
- Baumfällungen auf Flächen des Regionalverbandes Ruhr (RVR) - 
 

 14-20/7361 

7.1.2 Anfrage des sachkundigen Bürgers Herrn Jedamzik 
- Baumfällungen Ludwig-Dürr-Weg - 
 

 14-20/7406 

7.1.3 Anfrage des Stadtverordneten Herrn Brosch  
- Zeitgemäße Wohnraumbeheizung - 
 

 14-20/7413 

7.1.4 Anfrage des beratenden Mitgliedes Herrn Rikowski  
- Jagdgestattungen - 
 

 14-20/7439 

7.2 Anfragen 
 

  

B. Nichtöffentlicher Teil: 
 

- entfällt - 

  Drucksache Nr. 
 

 
Gelsenkirchen, 13. Juni 2019 

I. V. Har ter  
 
 
Referat 60 (Umwelt) 
 
Aufstellung einer Beraterliste im Rahmen der Richtlinie zur Förderung von Dach- und Fassadenbegrünungen sowie Entsiegelungen 
der Stadt Gelsenkirchen 
 
Mit Beschluss des Rates vom 23.05.2019 sollen freiwillige Klimaanpassungsmaßnahmen wie Dach- und Fassadenbegrünungen sowie Ent-
siegelungen, mit städtischen Fördermitteln, finanziell unterstützt werden. Vor Antragstellung muss eine Beratung verpflichtend in Anspruch 
genommen werden, hierfür wird eine Beraterliste von geeigneten Unternehmen in Gelsenkirchen bzw. der Region durch das Referat Umwelt 
der Stadt Gelsenkirchen aufgestellt. 
 
Folgende Angaben bzw. Unterlagen sollten mindestens enthalten sein: 
• Firmenprofil, Organisationsform, Kontaktperson 
• Aufwands- und Preisabschätzung für die Themen des Beratungsberichts 
• Benennung der für die Beratungstätigkeit vorgesehenen Personen und deren berufliche Qualifikation 
• Referenzen über die bauliche Umsetzung von Dach- und/oder Fassadenbegrünungen und/oder Entsiegelungen 
 
Geeignete Unternehmen werden gebeten in der Zeit 
 
vom 14.06. bis 30.06.2019 
 
die oben genannten Angaben bzw. Unterlagen beim Referat Umwelt postalisch (Referat Umwelt, z. Hd. Herr Schlotter, Rathausplatz 1,  
45894 Gelsenkirchen) oder per E-Mail (pavlos.schlotter@gelsenkirchen.de) einzureichen. 
 
Gelsenkirchen, 14. Juni 2019 

I. A. Hardes  
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SeniorenHäuser der Stadt Gelsenkirchen 
 
Tagesordnung 
für die 20. Sitzung des Betriebsausschusses Senioren- und Pflegeheime am 26. Juni 2019, 16.00 Uhr, Café Haunerfeld, Haunerfeldstraße 30, 
Gelsenkirchen  
 
A. Öffentlicher Teil: 
 

  Drucksache Nr. 
 

1 Bürgerschaftliche Initiativen 
 

  

2 Anträge nach § 7 der Geschäftsordnung  
 

  

3 Sachstand zum SeniorenHaus Haunerfeldstr. 30- 34,  
45891 Gelsenkirchen  
 

 14-20/7436 

4 Zwischenbericht über das 1. Quartal 2019 der SeniorenHäuser der Stadt 
Gelsenkirchen  
 

 14-20/7435 

5 Berufsgruppenspezifische Darstellung der Krankenstände  
(Stand 31.12.2018) 
 

 14-20/7434 

6 Mitteilungen und Anfragen 
 

  

6.1 Mitteilungen 
 

  

6.2 Anfragen 
 

  

B. Nichtöffentlicher Teil: 
 

- entfällt -  
 

  Drucksache Nr. 
 

 
Gelsenkirchen, 07. Juni 2019 

I. V. W ol terhof f  
 
 
 
 
 
 
 
 
25jähriges Dienstjubiläum: 
10. Juli 2019: Christiane Pietrzak, Beschäftigte (Gelsenkirchener Kindertagesbetreuung) 
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